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«Grüezi» im Dreiländereck
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� Gründung 1956 in Mariastein (SO)
seit 1989 in Bättwil (SO) 

Produktionsfläche: 7.300 m2
Bürofläche: 1.000 m2

� MitarbeiterInnen 170 Personen 

Engineering:  7 Personen
Konstruktion/AVOR: 7 Personen
Verwaltung/Vertrieb: 9 Personen
Qualitätsmanagement: 3 Personen
Logistik: 7 Personen
Produktion:                       137 Personen
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� HAKAMA AG, Ihr kompetenter Partner

für Gehäuselösungen aus Feinblech

Unsere Marktleistungen umfasst die Beratung, Entwicklung, 
und Realisierung von Einzelkomponenten, Gehäusen und 
Baugruppen aus Feinblech
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� Medizinalbereich: 

Kombiniertes Stoss-
wellentherapiesystem
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Laborgerät zur 

Untersuchung der DNA
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Ein PLM-Systeme ist kein 
in sich geschlossenes 
System, sondern ein 
unternehmensspezifisch 
Konzept.

ERP

PPS

Anforderungen an eine PLM Lösung

EDM, PDM oder PLM?

EDM

CRM
SCM

PLM

DMS CAD
ERP

CAE

CAM

PDM
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� Das neue PLM-System muss mindestens die Anforderungen des aktuell
bestehenden PDM-System erfüllen.

� Die Schnittstelle zum ERP muss einfach, schnell und immer aktuell sein.

� Der Konstrukteur muss benötigten Informationen direkt im PLM-System
finden (kein ERP, CRM, CAQ, usw.)

Anforderungen an eine PLM Lösung

Was wollen wir (Zieldefinition Hakama AG)?

finden (kein ERP, CRM, CAQ, usw.)

� Optimierungen aus der Produktion sollen via ERP ins PLM-System fliessen

� Das Rapportieren der Bearbeitungszeiten für die Dokumente und Projekte
soll im PLM-System erfolgen.

� Nebst der Engineering-Abteilung sollen in Zukunft ALLE von der PLM-
Philosophie profitieren können.
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Was wollen wir (PLM-Struktur)?
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Was wollen wir (Schnittstellendefinition)?
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Was wollen wir (Stücklistenstruktur)?
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ENOVIAProductstream

SAP PLM 
PRO.FILE ARAS

Smarteam

PDM9000ARAS

Anforderungen an eine PLM Lösung

Welches System erfüllt unsere Anforderungen?

CIM Database Teamcenter

� Erfüllt das System unsere Anforderungen?

� Wie ist die Kostenstruktur (Investition, Wartung, Service)?

� Ist das System flexibel und einfach anpassbar?

� Das Versprechen der Anbieter testen!!!
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� Über 40‘000 ERP-Artikel (Lagerbestand, Reservationen, Preise, usw.)

� Über 3‘800 ERP-Adressen

� Über 4‘400 ERP-Personen (verknüpft mit ERP-Adressen)

� Aktualisierung der Daten mindestens alle 15 Minuten

Anbindung an das ERP-System
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Anbindung an das ERP-System

Export/Import im 
15min-Takt oder 

manuell ausgelöst
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Projekte
ENG partENG part

CAD-Objekte mit 
Projekt verknüpfen
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Projekte
ENG part

Personen Zeit Daten

Adressen

Eine oder mehrere 
Adressen mit einem 
Projekt verknüpfen

Bearbeitungszeiten können sowohl auf CAD-
Objekten wie auch auf Projekten erfasst werden

ENG part

Sachbearb.

Produkte Ein oder mehrere 
Ansprechpartner mit 
Projekt verknüpfen 
(Adressen abhängig)

CAD-Objekte mit 
Projekt verknüpfen

Ein oder mehrere Produkte mit 
CAD-Objekten verknüpfen
� Sichtbar in Projekten
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� Part und Drawing als CAD-Objekt in ARAS

� Metadaten-Synchronisation ARAS zu SolidEdge

� Automatische Stücklistenstruktur-Abbildung aus CAD

Anbindung an das CAD-System SolidEdge

� Automatische Stücklistenstruktur-Abbildung aus CAD

� Automatisierte Revisions-Änderung

� Anbindung an andere CAD-System (SolidWorks, Inventor)
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� Kostenmodel der ARAS-Lösung

� „Neutrale“ Broser-Umgebung mit Internet Explorer

� Flexibilität durch die ObjektstrukturFlexibilität durch die Objektstruktur

� Kompetenter Partner für die Individualisierung von ARAS

� Versprochen Lösungen sind auch realisierbar
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� Produktiver Start im Dezember 2011

� Einbindung weiterer CAD-Systeme

� Eventuell Einbindung des Q-WesenEventuell Einbindung des Q-Wesen

� Optimierung / Visionen als ARAS-Standard verwirklichen
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Besten Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit

Noch Fragen ?


